
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1286/2019 der CDU-Ortsbeiratsfraktion betreffend Leerungszeitpunkt 
der Briefkästen in der Mainzer Neustadt (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Das 80 – Amt für Wirtschaft und Liegenschaften hat über den zuständigen Politikbeauftragten 
der Deutschen Post AG folgende Stellungnahme erhalten (Zitat):  
 
„Im Gegensatz zu den steigenden Paketmengen sinken die Briefmengen bei der Deutschen 
Post um 2-3 % pro Jahr. Von daher ist es eine wirtschaftliche Notwendigkeit, diesem Trend  mit 
betrieblichen Maßnahmen – auch im Bereich der Briefkastenleerung -  wie der Reduzierung 
von Leerungsfahrten, zu begegnen. Dies auch deshalb, weil festgestellt wurde, dass bei den 
späten Leerungsfahrten kaum noch Sendungsmengen transportiert wurden.  Mit einer nach-
lassenden Qualität haben diese Maßnahmen nichts zu tun. Nach wie vor werden alle vor der 
auf dem Briefkasten angebrachten Leerungszeit eingeworfenen Briefsendungen taggleich [am 
gleichen Tag, Anm. der Verw.] bearbeitet. Die späteste Leerung in der Innenstadt erfolgt um 
18:30 Uhr. Die Briefkästen vor dem Briefzentrum Mainz in der Carl-Zeiss-Straße 42 werden um 
19:00 Uhr und letztmalig um 21:00 Uhr geleert. Bei der Leerung um 21:00 Uhr ist die Zustel-
lung der Sendungen am nächsten Tag jedoch nur für Sendungen, welche in der Leitregion 55 
verbleiben, sichergestellt. Die vereinzelte Überfüllung eines Briefkastens kann nicht gänzlich 
ausgeschlossen werden. Dies kann durch eine größere Briefsendung, die sich im oberen Be-
reich des Briefkastens verkeilt hat, geschehen, aber auch durch eine einmalige größere Einlie-
ferung. Eine regelmäßige Überfüllung von Briefkästen ist bisher nicht festgestellt worden. Soll-
te es dennoch, z.B. durch die Neuansiedlung von Firmen, zu einem hohen Füllgrad eines Brief-
kastens kommen, kann hier durch eine zusätzliche Leerung nachgesteuert werden. Die Lee-
rungszeiten der einzelnen Briefkästen können im Internet – www.standorte.deutschepost.de – 
eingesehen werden.“  
 
Die Auskunft erteilte:  
Bernd Dietrich, Regionaler Politikbeauftragter  
Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland  
Deutsche Post AG 
 
 
Mainz, 04.11.2019 
 
 
gez. 
Manuela Matz  
Beigeordnete 


